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Auf der Viner Fährte
Von Th Müller Plattenſteiner

Nachdruck verboten

Für den Major a Junggeſellen und Gutsbeſitzer
Baron von Schlackenkamm gab es keinen größeren Genuß
als wenn er ſein Glas Wein ſo recht gemüthlich in an
genehmer Geſellſchaft trinken konnte

Er war deshalb auch ſobald er nach ſeiner Quittirung
ſein prachtvolles Gut auf dem er auf ziemlich großem Fuße
lebte bezogen hatte in die freundſchaftlichſten Beziehungen
zu dem Offiziers Korps des Ulanen Regiments getreten das
eine gute Stunde von Schlackenkamm in Kleinſtädtel lag

Tagtäglich punkt 11 Uhr fuhr er mit ſeinem eleganten
Viererzug an dem Offiziers Kaſino vor und da die Ulanen
den dicken gutmüthigen Herrn der immer ſo pikante Anek
doten zu erzählen wußte und ihnen auf Schlackenkamm
draußen ſo brillante Diners und Soupers gab bald herzlich
lieb gewannen und demgemäß behandelten ſo glaubte der
gute Major in der That hier ſein Eldorado gefunden zu
haben Dieſer Zuſtand war aber natürlich viel zu ſchön
um lange dauern zu können und er fand auch leider ein
ganz plötzliches Ende Der Oberſt der Kleinſtädteler Ulanen
war nämlich unverhofft raſch mit der Führung einer Brigade
betraut worden und die Ulanen hatten einen neuen Kom
mandeur bekommen von Dürrend hieß er nebenbei be
merkt ein ehemaliger Regiments Kamerad von Schlacken
kamm der nun in ſeiner jungen Würde nie genug zu
thun glaubte und deswegen auch Andere von früh bis Nacht
im Geſchirre ſehen wollte man kann ſich denken mit
welcher Wonne der die hübſchen Frühſchoppen ausmerzte
Von Schlackenkamm war wüthend er lief wie ein an
e Wewe Eber in dem nun gänzlich vereinſamten Früh
tückszimmer umher dieſem Dürrend dieſem Nörgler neun

undneunzigtauſend Donnerwetter auf den Hals wünſchend
und nach jedem Umgang damit ſchließend daß er ſeinen
Schoppen austrank und in das leere Zimmer hineinſchrie
Jch hab s ja immer und immer geſagt es giebt auf Gottes

weiter Welt nichts Verrannteres als einen alten Liebhaber
und einen jungen Kommandeur Förmlich rührend war
es mit welcher Herzlichkeit er dann die Ulanen empfing
wenn ſie endlich aus dem Dienſte und zu Tiſche kamen
keine Mutter hätte zärtlich prüfendere Blicke für ihre Kinder
haben können als der Major für ſeine Lieblinge und wie
ängſtlich beſorgt klang ſeine Frage ob ſie bei dem jetzt
übertrieben ſtrengen Dienſte doch ja nicht Schaden nähmen

Gedrückt und betrübt fuhr er dann heim weil es auch
für ihn Zeit zu Tiſche wurde um nächſten Morgen
punkt /211 Uhr wieder auf dem Plane zu ſein

Vier Wochen hatte er ſich nun wie er ſagte ſeinen
Schoppen allein hinuntergeekelt länger konnte er dieſen
Zuſtand nicht mehr ertragen heute bei Gelegenheit des
Liebesmahles bei dem man ihn in die unmittelbare Nähe
ſeines Widerſachers Dürrend geſetzt hatte heute wollte er
ſich einmal hernnterreden was er auf dem Herzen hatte
denn ſonſt müſſe er erſticken wie er behauptete

Nicht wahr Alter begann er deshalb nach dem erſten
Glaſe Sekt indem er dem Oberſt ſein dickes rothes Geſicht
zuwandte und einen eindringlichen Blick aus ſeinen etwas
hervorſtehenden ſchwimmenden Angen auf denſelben warf
nicht wahr Alter wenn Du auch Deinen Ukas wegen des

Frühſchoppens nicht mehr rückgängig machen willſt meinen
Einladungen auf Schlackenkamm wirſt Du kein Hinderniß
in den Weg ſetzen ich habe für nächſten Samſtag Alles
auf das Beſte vorbereiten laſſen Jhr kommt dann voll
nis heraus und dann wollen wir wieder mal ordent
ich

Mit Deinem ewigen Geſaufe unterbrach ihn unwirſch
der Oberſt wenn ich nicht eingegriffen hätte Du hätteſt
mir das ganze Offizier Korps maldisziplinirt es war
eine rettende Jdee daß ich meine Herren dazu aufforderte
die Meute anzuſchaffen das zog ſie glücklich aus Deinen
Krallen

Na hör mal entgegnete tiefgekränkt von Schlacken
kamm Alles was recht iſt Du ſtellſt mich da als
verabſchenungswürdiges Beiſpiel hin und ich meine es doch
wahrhaftig ſo gut mit den Jungens überhaupt wenn
ich Dich nicht ſo genau vom Regiment her kennen würde
und wüßte daß Du im Grunde genommen doch eine famoſe

Haut biſt ſo ließe ich das nicht ſo auf mir ſitzen was
aber das Bischen Zeit anbelangt das Deine Herren bisher
beim Frühſchoppen verbrachten ſo hätteſt Du ruhig Alles
beim Alten laſſen können denn die Kleinſtädteler Ulanen
waren auch ehe ſie das Vergnügen hatten Dich zum Kom
mandeur zu bekommen ihres Reitens wegen nicht ungünſtig
bekannt

Das und die Haut vorhin denn ſo hatte man in ſeinem
früheren Regiment ſeiner fabelhaften Magerkeit wegen Dürr
end genannt fuhr dem Oberſten gewaltig in die Naſe es
klang daher ſeine Entgegnung außerordentlich determinirt
er ſprach ſo accentuirt und betonte das t ſo ausſchweifend
daß ſich Jeder der ihn näher kannte ſagen mußte Nichts
zu machen

Erſ tens erwiderte der Oberſt muß ich Dich
bit ten mit Deinem Ur thei le in Sachen die Dir als
Jn fan te riſ t überhaupt ferne liegen etwas
vor ſich tiger zu ſein und zwei tens es geht
unbedingt nich t was Du von mir verlangſt
gerade dieſen Tag habe ich zu einer Schleppjagd aus
erſehen die Füchſe die wir noch im Ban haben wollen wir
für außerordentlichere Gelegenheiten ſparen enfin wenn
g mitmachen willſt ſoll mir s außerordentlich angenehm
ein

Das war natürlich auch ein Stich denn die ganze Welt
wußte daß Schlackenkamm ſchon das Bischen Reiten als
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er giftig entgegnete
Na das wäre mir das Letzte hinter dem ſtinkigen Zeug

dreinzuflutſchen
Der Oberſt zuckte milde lächelnd die Schultern und da

ſie ſich nichts mehr zu ſagen hatten ſo machte der Eine
halbrechts und der Andere halblinks um und das Geſpräch
von dem ſich Schlackenkamm ſo viel verſprochen war zu Ende
Der Major war ſchauderhaft verſtimmt wenn das ſo
fort ginge ſo wollte er nächſtens ſein Bündel ſchnüren und
in die Reſidenz überſiedeln und wo er dann nächſtes Früh
jahr war das mochte der Kuckuck wiſſen Himmel
donnerwetter quoll es ihm aus heißem Herzen herauf und
zwiſchen den Zähnen durch wenn ſich mir nur einmal die
Gelegenheit bieten wollte dieſem Dürrend tüchtig Eins aus
zuwiſchen das ſollte ein vergnügter Tag für mich
werden

Es fiel natürlich auf daß Schlackenkamm heute ſo gar
nicht aufthauen wollte und man trank ihm deshalb tüchtig
zu aber es wollte lange nichts fruchten bis ihn ganz plötzlich
die famoſe Fuchsjagdgeſchichte welche der Rittmeiſter von
Krampe erzählte und die den Huſaren paſſirt war derartig
aufheiterte daß er bald der Fröhlichſte unter den Fröhlichen
war Die Geſchichte welche der Rittmeiſter erzählte war
außerordentlich einfach Den Huſaren welche auch mit der
Meute jagden war ein Rudel Wild in die Fährte geſprungen
die Hunde hatten die Schleppfährte verlaſſen und waren in
vollem Jagen hinter dem Wilde her ihnen nach preſchten
die Huſaren eine Gais wurde überritten und mußte wegen
Beinbruchs geknickt werden und ſchließlich waren die Huſaren
wegen Wildfrevels verklagt und verknurrt worden

Wie geſagt der Major war ſeit Erzählung dieſer Ge
ſchichte wie ansgewechſelt er näherte ſich ſogar dem Oberſten
wieder den er alter Buſenfreund nannte und dabei guckte
er ſo ſchlau in die Welt und hatte ſo viele Mühe das
fortwährend aufſteigende Lachen zu bekämpfen ſo daß der
Rittmeiſter von Krampe zu ſeinem Tiſchnachbar dem Re
gimentsadjutanten ſagte Mich ſoll Dieſer oder Jener holen
wenn der von Schlackenkamm nicht ausſieht als ob er unſerm
verehrten Chef für all die verdorbenen Frühſchoppen eine
kleine Ueberraſchung zu bereiten im Begriffe wäre eine
Anſicht die ſich bei Beiden noch befeſtigte als ſich der Major
ſpäter bei dem Adjutanten ſcheinbar ohne beſondere Abſicht
auf das Genaueſte über Zeit Ort und Weg der bevor
ſtehenden Schleppjagd erkundigte

Spät am Abend fuhr von Schlackenkamm nach Hauſe aber
trotz der vorgerückten Stunde ließ er noch ſeinen Förſter
rufen und hatte eine lange Unterredung mit ihm
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Der mehrerwähnte Samſtag hatte prachtvolles Wetter
gebracht es war ein Morgen an dem die Sonne zwar nicht
mehr viel Wärme ausſtrahlen konnte wie dies im Oktober
nicht anders zu erwarten war aber ihr heller Schein gab
der herbſtlich gefärbten Landſchaft ein feſtliches Gepränge
ſo daß es eine helle Luſt war ein ſolch herrliches Vergnügen
mitzumachen wie es eine Jagd zu Pferde iſt

Die Meute folgte die Naſen tief auf dem Boden der
vom Schlepper gezogenen Fährte in animirtem Jagdgalopp
folgte das Feld

Dürrend ritt eine iriſche Stute welche heute unter ihm
die erſte Jagd mitmachte und barbariſch in s Zeug ging er
hatte gerade zu halten daß das feurige aufgeregte Pferd
nicht ganz zuſammenpackte So ging s durch eine Mulde
in deren Ende die Spitze einer kleinen Waldremiſe hinein
reichte von dort aus ſollte es dann im Bogen wieder
gegen Neuſtädtel zurückgehen ſollte denn der nächſte
Augenblick gab der Jagd eine Direktion an die wohl Nie
mand am allerwenigſten aber der Oberſt vorher dachte
Die Meute hatte nämlich gerade die beſprochene Waldremiſe
erreicht als plötzlich wie ans dem Boden heraus direkt vor
den Naſen der Hunde ein kapitaler Rehbock erſchien und
wie um ſich zu vrientiren in flüchtigen Sätzen die Terrain
welle hinaufeilte welche die eine Grenze der Mulde bildete

Hatte ſich die Stute des Oberſten bisher kaum halten
laſſen ſo war dies von jetzt ab effektiv unmöglich geworden
Sie ſcheute ſchwenkte erſchreckt mit mächtigem Rucke nach
rechts dem Bocke nach Dürrend war es nur mit äußerſter
Anſtrengung möglich im Sattel zu bleiben die kläffende
Meute welche noch gezaudert hatte glanbte jetzt da
auch ein Reiter in die neue Fährte übergegangen war mit
vollem Rechte an dem Extra Vergnügen theilnehmen zu
dürfen ſchloß ſich dem Huntsmann imponirend ebenfalls an
und nun ging s ventre à terre in der Richtung weiter die
der Rehbock angab nämlich nach dem Parke von Schloß
Schlackenkamm der aus ziemlicher Entfernung herübergrüßte

auch die Jagdgeſellſchaft folgte jetzt natürlich
Hol s der Teufel ein Bock hatte Rittmeiſter von

Krampe der Waidmann gerufen was hat denn das Bieſt
hier alleine herumzuſpazieren und als er ſein Pferd an
treibend näher gekommen war ſetzte er ſich auf dem Sattel
vor Lachen biegend hinzu Jch will meiner Lebtage kein
gutes Pferd mehr zwiſchen die Beine nehmen ſondern künftig
auf einem Beſenſtiele ausrücken wenn das nicht der alte
Jakob aus dem Schlackenkammer Parke iſt das iſt der
beſte Witz den dieſer Major noch je gemacht allons
meine Herren die Sporen eingeſetzt das Geſicht unſeres
Regimentschefs müſſen wir ſehen wenn er hinter die Be
ſcheerung kommt

Wäre die Entfernung von der erwähnten Terrainwelle
bis nach Schlackenkamm nicht gar ſo groß geweſen ſo hätte
man den dicken Major ſehen müßen der von ſeinem Flagg
thurme aus durch einen mächtigen Tubus die Vorgänge auf
beſagter Terrainwelle mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit
verfolgte und wie er jetzt ſeinen Freund Dürrend hinter

dem Bocke her wie eine Rakete über die Haide direkt auf
Schlackenkamm losſchießen und die ganze Jagdgeſellſchaft
folgen ſah ziemlich erblaßte und in größter Eile die Platt
form verließ Den Teufel auch er hatte es auf eine kleine
Neckerei abgeſehen gehabt und nun lief dieſer dumme Rehbock

direkt wieder heim und dieſem Dürrend ging hinterdrein der
Gaul durch und brachte ihn ihm direkt auf den Hals
das konnte gut werden

Jm Hinabeilen ſchrie er mit Stentorſtimmme nach ſeinem
Haushofmeiſter und als dieſer erſchien befahl er ihm aus
den zu dem verunglückten Diner angekommenen Delikateſſen
ein Dejeuner zu komponiren und im großen Parterreſaale
die Tafel decken zu laſſen vielleicht iſt s möglich die
Wuth Dürrends dadurch in etwas zu beſänftigen dachte er
dabei denn daß er durchſchaut ſei nahm er ſofort an
in s Gottes Namen friſch drauf da iſt weiter nichts zu

machen puſtete er noch vor ſich hin und dann hatte er die
große Freitreppe erreicht vor der ſoeben die Stute Dürrends
parirte weil es hier abſolut nicht mehr weiter ging der
Bock hatte ſich ſchon vorher mit mächtigem Satze über die
Parkeinfriedigung in Sicherheit gebracht und die Jagdgeſell
ſchaft galoppirte ſoeben die Allee gegen das Schloß herauf

Es war momentan ein furchtbares Durcheinander die
Meute heulte an der Parkeinzäunung der ſoeben angelangte
Huntsmann hatte alle Hände voll zu thun die Hunde ab
zuſchlagen der Oberſt ſchnappte nach Luft die übrigen
Herren verbiſſen ſo gut es gehen wollte ihr Lachen die
Pferde ſchnoben von Schlackenkamm kam trippelnd und wie
im höchſten Grade erſtaunt die breite Freitreppe herab und
als verhältnißmäßige Ruhe eingetreten war hörte man ihn
mit etwas zitt riger wie freudig bewegter Stimme ſagen
Lieber Dürrend welche Güte Nun haſt Du doch an

mich gedacht aber mich fängſt Du doch nicht die Herren
finden Alles zu ihrem Empfange bereit Du haſt mir
eine große große Freude bereitet

Der Oberſt machte ein eigenthümliches Geſicht ein
Seitenblick auf ſeine Herren belehrte ihn daß es hier gute
Miene zum böſen Spiel zu machen galt denn im Grunde
genommen war er der alleinig Schuldige daß man ſich hier
befand er hätte den Bock ja laufen laſſen können daß
ihm als Oberſt der Gaul durchgegangen war
das zuzugeben konnte er ſich nicht entſchließen
er zog ſich alſo ſo gut wie möglich aus der Affaire

Na da ſiehſt Du entgegnete er darum noch etwas
kurzathmig daß ich nicht ſo ſchlimm bin als es manchmal
den Auſchein hat Als es da von der Waldſpitze aus
zurückgehen ſollte kam mir Deine bewegliche Bitte wieder
zu Sinne ich dachte mir willſt dem alten Kerl eine Freude
machen und ſchwenkte ab daß meine Herren nicht da
hinten bleiben würden wußte ich ſicher und als mir
nun gar noch dieſes Bieſt in den Weg lief konnte ich es
mir nicht verſagen ein kleines Rennen zu veranſtalten
die Stute läuft vorzüglich nicht ſo meine Herren

Jn der That ſüperbe vorzügliche Leiſtung
Nun und jetzt wollen wir abſitzen und dem Major da

ſeinen Wein austrinken
Und ſo geſchah s an ein leichtes Dejeuner ſchloß ſich

ein ausgeſuchtes Diner man hatte die Pferde nach Hauſe
geſchickt und für den Abend friſche beſtellt welche ſich bis
tief in die Nacht hinein am Schlackenkammer Hafer Gutes
thaten ehe ſie von ihren Herren beſtiegen und heimwärts
gelenkt wurden

Htanudesamtliche Unchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Der Maurer Guſtav Hellmich und Wilhelmine Lüßtkendorf

Der Kunſtgärtner Arthur Fabian und Sophie Jll
Naumburg a S Der Apotheker Dr Eduard Lücker und Anng

Der Schmied Hermann Lettau

25 Juli
Streiberſtraße 11a
hardt
Wendler Berga a E und Halle a S
und Emma Thürmer Giebichenſtein

Geboren
25 Juli Dem Weichenſteller Rudolf Straſiewsty eine T Antonie

Jrene Martha Gr Schloßgaſſe 5 Dem Handarbeiter Karl Schäfer eine
T Martha Luiſe Saalberg 21 Dem Buchbindermeiſter Wilhelm Schneider
eine T Käthe Marie Bertha Harz 1534 Dem Bahnarbeiter Nikolaus
Mollenhauer eine Schützengaſſe 12a Dem Techniker Ferdinand Kyritz
eine T Anna Margarethe Klara Frieſenſtraße 8 Dem Handarbeiter
Anton Frey ein S Anton Paul Ludwigſtraße 21 Dem Fabrikarbeiter
Guſtav Schimmler ein S Alex Ottomar Kurt Wörmlitzerſtraße 303 Dem
Maurer Wilhelm Hunold eine T Roſa Margarethe Unterberg 10 Dem
Kaufmann Hermann Hartick ein S Paul Georg Leipzigerſtraße 40 Dem
Kaufmann Arthur Leppin eine T Anna Martha Eliſabeth Magdeburger
ſtraße 4 Dem Schmiedemeiſter Karl Lange eine T Anna Meta Agnes
Kl Ulrichſtraße 3 Dem Handarbeiter Franz Schuchert ein S Hermann
Franz Thorſtraße 18 Dem Handarbeiter Heinrich Bittner eine T Emma
Frieda Thorſtraße 29 Dem Maurer Karl Voigt Zwillinge S Hermann
Otto und T Martha Anna Thorſtraße 23 Dem Fabrikarbeiter Joſephus
Kolacki ein S Otto Friedrich Ludwigſtraße 21 Dem Schloſſer Karl Bley
ein S Otto Kurt Herrenſtraße 14 Dem Handarbeiter Karl Aderhold eine
T Luiſe Martha Ludwigſtraße 11

Geſtorben
25 Juli Des Gerichtsdiener Friedrich Köppe S Rudolf 7 Hedwig

ſtraße 6 Des Stellmachermeiſter Julius Wagner Ehefrau Friederike geb
Bittorf 50 Weidenplan 6b Der Handarbeiter Hermann Witte 41 J
Klinik Des Maurer Hermann Schack S Hermann 4 Wörmlitzer
ſtraße 304 Des Bahnarbeiter Nikolaus Mollenhauer T 5 Min Schützen
gaſſe 12a Des Handarbeiter Guſtav Hammer S todtgeb Zenkergaſſe 3

Der Former Karl Beige 35 Zapfenſtraße 21 Der IngenieurMoritz Bötticher 63 J Nerven Klinik Des Schloſſer Karl Niemann SMax 7 Jemagaſe Des Gerichtsvollzieher Karl Müller Ehefrau
Wilhelmine geb Förtſch 46 Brüderſtraße 7 Wittwe Eliſabeth Eiſen
arten geb Rogge 65 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Paul

Tſcharntke S Walther i Gr Steinſtraße 32 Des Bäckermeiſter
Albert Berger T Elſa 3 Wörmlitzerſtraße 40 Des Gaſtwirth Otto
Eichhorn Ehefrau Anna geb Kluge 43 Klinik
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Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Juli

Bei nordöſtlichem Winde Fortdaner des vorwiegend
heiteren trockenen und warmen Wetters

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

von 15 Pfg an von 70 Pfg an von 125 Pfg an

von 90 Pfg an von 90 Pfg anvon 8,60 Mk an
Tragemäntel Herren Barch Hemden Frauenhemden Kinderhemden

von 25 Pfa an

99 Damenhemden Herrenhemden Kinderhemden Kattunblousen Satinblousen Mousselinblousen 2
Wäſche von 75 Pfg an von 80 Pfg an von 225 Pfg an n J S C

0 Leipzigerſtraße 69

e

e

m S

e e

5

44

5

e e

S S

h



Seite 6 Donnerstag
Gbrrichts Zeitung

Strafkammer
K Halle 26 Juli

Zweikampf Verleitung zum Meineide
Fahrläſſige Tödtung Diebſtahl

Jenes in der Nacht zum 7 Dezember v J in der gr Ulrichſtraße
hierfelbſt zwiſchen einem Studenten und einem Offizier ſtattgehabte
blutige Rencontre worüber damals die hieſigen Zeitungen berichteten
hatte für den stud med Kurt Pietrusky hier eine Anklage wegen
Zweikampfes zur Folge gehabt da er anläßlich jenes nächtlichen Vor
ganges zu einem PiſtolenDuell gekommen war Der Angeklagte aus
Waldau in Schleſien gebürtig 26 Jahre alt vorbeſtraft wegen Be
leidigung Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und Körperverletzung
mit Geldſtrafen aber auch bereits dreimal wegen Zweikampfes mit 2
bezw 3 Monaten Feſtungshaft wurde beſchuldigt am 16 Dezember
v J einen Zweikampf mit tödtlichen Waffen nämlich mit Piſtolen
mit dem Secondelieutenant de Nimes ausgefochten zu haben was
der Angeklagte einräumte Jenes Duell hat im Garten der MoritzburgRuine ſtattgefunden und hat mit Verletzung des Lieutenants de une

Schuß in den rechten Oberſchenkel geendet während stud Pietrusky
nur leicht durch die Kugel ſeines Gegners an der Hüfte geſtreift worden
iſt Ueber den Hergang des Zuſammentreffens in fraglicher Nacht
äußerte ſich der Angeklagte dahin daß er in der gr Ulrichſtraße in
der Nähe von Renelts Wein Reſtaurant auf dem Trottoir von einem

Offizier augeſtoßen angerempelt worden ſei der ſich nicht entſchuldigt
habe Hierüber ſei er Pietrusky erregt geworden und habe den Offizier
befragt ob das Anſtoßen abſichtlich geſchehen ſei oder nicht worauf er
auswejchende Antwort erhalten und den Offizier deßhalb um Namens
nennung erſucht habe r müſſe er Pietrusky überhört haben
was bei ſeinem damaligen aufgeregten Zuſtande r erklärlich geweſen
Um nun den Offizier kennen zu lernen habe er ſelbigen um Abgabe
ſeiner Karte erſucht was auch vergeblich geweſen ſei und da habe er
ſich hinreißen laſſen dem Offizier zu erklären Wenn Sie mir Jhre
Karte nicht geben ſo S ich Jhnen eine Ohrfeige Hierauf habe der
Offizier nach ſeinem Säbel gegriffen blank gezogen und zweimal nach
ihm geſtochen ohne ihn zu verletzen da die Waffe auf irgend ein Hin
derniß geſtoßen ſei Alsdann habe der Offizier ſeinen Säbel zum
Schlagen verwendet derartig daß er Pietrusky nach Abparieren eines
Hiebes durch mehrere ſcharfe Hiebe am Kopfe verwundet und blutend
zur Erde gefallen ſei in welcher Lage ihn ſein Gegner noch weiter
mit dem Säbel bearbeitet habe Durch einen Civillſten ſei er der
Verletzte aufgehoben und in ärztliche Behandlung gebracht worden
worauf er am andern Tage beim Regiments Kommandeur den Namen
jenes Offiziers habe ermitteln laſſen und eine Säbelforderung
an ihn geſtellt habe die vom Geforderten formell angenommen worden
ſei Nach achttägigen Verhandlungen habe Lieutenant de Nimes eine
Piſtolenforderung angeboten die er Pietrusky angenommen und den

weikampf wie angegeben erledigt habe Major Ferdinand Bock von
Wülfingen als erſter Zeuge erklärte über das Unterſuchungsergebniß
betreffs des nächtlichen Rencontres das Amtsgeheimniß bewahren zu
müſſen Ueber das Duell bekundet er daß ſelbiges um 8 Ühr an
erwähntem Orte vor ſich gegangen ſei Als Bedingungen ſind geſtellt
worden 10 Sprungſchritte Abſtand dreimaliger Kugelwechſel mit
glatten mit Viſier verſehenen Piſtolen beim Zählen 1 2 3 konnte ge
ſchoſſen und nach einer erheblichen Verwundung ſollte der Zweikampf
als beendigt erklärt werden Lieutenant de Nimes hat zuerſt geſchoſſen
und ſeinem Gegner einen leichten Streifſchuß an einer Hüfte beigebracht
während des Angeklagten Kugel den Lieutenant in den rechten Ober
ſchenkel getroffen Pietrusky hat den Getroffenen um Verzeihung ge
beten und ſeine Säbelforderung als erledigt erklärt Von ſonſtigen
Betheiligten bei jenem Duell Kartellträgern Secundanten Unparteiiſchen
ward nichts erwähnt das geheime Militärgerichtsverfahren beobachtet
darüber Stillſchweigen Ein Zeuge der nächtlichen Scene Dr med
Rabe bekundete daß er mit Lieutenant de Nimes aus Renelts Wein
ſtube kommend auf dem dort ziemlich ſchmalen Trottoir zwei Herren
begegnet ſei von denen möglicher Weiſe einer mit dem Offizier
leicht angeſtoßen habe jedenfalls unabſichtlich Lieutenant de Nimes
habe von einem ſeinerſeits ſtattgehabten Anſtoßen nichts gewußt ſondern
im Weitergehen nur geäußert daß einer der beiden Herrn ſeinen Stock
ſo gehalten habe daß des Lieutnants Säbel geſtreift worden ſei Kurz
darauf iſt einer der Herren dem Lieutenant und deſſen Begleiter an
der Promenadenecke nachgekommen und hat Erſteren zur Rede geſetzt
ob das Anrempeln abſichtlich geſchehen ſei oder nicht was der Ange
redete mit der Entgegnung beantwortet hat nicht zu wiſſen was der
Fragende eigentlich wolle er verſtehe ſelbigen nicht Darüber ſcheint
Pietrusky noch aufgebrachter geworden zu ſein und hat die Karte des
Offiziers verlangt der zur Antwort gegeben ſolche nicht bei ſich zu
haben die Namensnennung müſſe genügen Darauf aber hat der
Angeklagte dem Offizier Ohrfeigen angeboten was zweimal ge
ſchehen iſt und den Betheiligten veranlaßt hat nach ſeinem Säbel
zu faſſen den er blank gezogen als Pietrusky in wegwerfendem
Tone geäußert Laß Deine Plempe oder Deine dumme Plempe

ſtecken Nach zweimaligem ohne Verletzung abgelaufenen Stechen mit
dem Säbel habe der Offizier auf ſeinen Gegner eingehauen der blutend
niedergeſunken und in dieſer Lage noch einigemale mit dem Säbel
bearbeitet worden ſei bis der Zeuge intervenirt und ſeinen Begleiter
ermahnt habe den Säbel wegzulaſſen Der Verletzte ſei von einem
Civiliſten beim Fortgehen unterſtützt worden er habe auch zuvor ſeinen
Namen genannt Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate
Feſtungshaft De Nimes ſei zwar der Forderer geweſen der An
geklagte aber der Veranlaſſer der den Streit und das Duell provo
iert habe Nach dem im Vorbeigehen unabſichtlich geſchehenen An
treifen habe er den Offizier ſchroff zur Rede geſetzt und ihm ſogar
Ohrfeigen angeboten wogegen die unbedentende Sache ſehr leicht in
höflicher Weiſe hätte erledigt werden können was dem Angeklagten
der früher doch auch in ſolchen Kreiſen wie der Offizier verkehrt habe
das Nächſtliegende hätte ſein inüſſen Wenn der Angeklagte vielleicht
die Namensnennung nicht gehört habe ſo berechtigte ihn dies nochnicht nach des O figiers Karte zu fragen er durfte dies nicht einem
Offizier gegenüber den er doch ſo wie ſo als ſatisfaktionsfähig erachten
mußte Auf das zweimalige Anbieten von Ohrfeigen habe der Offizier
nach dem Säbel greifen müſſen und nach der beleidigenden Aeußerung
vom Steckenlaſſen der Plempe oder dummer Plempe ſei demBeleidigten wegen ſeines Standes nichts übrig geblieben als gebührende

Zurechtweiſung mit der Waffe Die Vorſtrafen des Angeklagten
namentlich dreimal wegen Zweikampfs ſeien als erſchwerend zu be
trachten als mildernd dagegen daß er angeſtoßen und ſchwer verletzt
worden ſei auch um Verzeihung gebeten und ſeine Säbelforderung
zurückgezogen habe Der Angeklagte nahm hierauf Veranlaſſung ſich
gegen eine Aeußerung des Stgatsanwaltes Herrn Cornelius zu ver
wahren mit der Bemerkung daß er gegen den Vorwurf er betreibe
den Zweikampf anſcheinend als Sport entſchieden proteſtieren müſſe
da er ſich dadurch beleidigt un im übrigen bitte er um mildere
Strafe wegen ſonſtiger Gefährdung ſeiner Carrière Selbige iſt ihm
früher aus ähnlichen Anlaſſen inſofern erſchwert worden als er vom
Studium der Jurisprudenz zum Studium der Medizin hat übergehen
müſſen Der Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr Feſtungshaft
Wegen der Strafhöhe ſeien die Vorſtrafen erſchwerend ins Gewicht
gefallen und dann der Umſtand daß der Angeklagte nach dem An
rempeln das ihm wohl unabſichtlich widerfahren ſein könne in äußerſt
provokatoriſcher Weiſe vorgegangen ſei wogegen dem Offizier eben
nichts anderes übrig geblieben als blank zu ziehen Angeklagter und

erklärten auf das Rechtsmittel der Reviſion verzichten
zu wollen

Zur Warnung mit eidlichen Aue ber nicht leichtfertig um
zugehen kann folgender Fall dienen er Fleiſcher Franz Sack und
deſſen Frau aus Giebichenſtein waren angeklagt wegen unternommener Verleitung zum Meineide und zur wiſentit falſchen Abgabe

einer eidesſtattlichen Verſicherung wozu als Mitangeklagte der Keſſel
ſchmied Franz Hernrich aus Giebichenſtein und der Kommiſſionär

r Kohlſchmidt von hier erſchienen Die Sache rührte aus
einem Civilprozeß des Fleiſchermeiſters Karl Ecke aus Giebichenſtein

egen Sack her und hatte Bezug auf die Pfändung eines Wagens beiSag Gegen dieſe Pfändung war von Fran Sack intervenirt worden

und zwar mit Erfolg da ſie durch die Verſicherungen des Heinrich und
Kohlſchmidt nachgewieſen daß jener Wagen ihr Frau Sack gehöre
und von ihr käuflich erworben worden ſei Dieſe unter Verſicherung
an Eidesſtatt abgegebenen ſchriftlich eingereichten Angaben Heinrichs
und Kohlſchmidts ſind aber als unwahr ermittelt worden da Heinrich
und Kohlſchmidt gar nichts aus eigenen Wahrnehmungen über Sack s
Eigenthum an fraglichem Wagen gewußt ſondern die Mittheilungender Eheleute Sack fur richtig gehalten haben Zur Ableiſtung eines

Eides der natürlich falſch geweſen ſein würde war es glücklicher Weiſe
nicht gekommen aber die unternommene Verleitung war geſchehen
und auch die Verleitung zur Abgabe der falſchen eidesſtattlichen Ver
ſicherung Letztere ſollte wie der Staatsanwalt meinte nur fahr
läſſiger Weiſe durch Heinrich und Kohlſchmidt falſch abgegeben ſein
wofür je 1 Monat Gefängniß zu beantragen gegen Sack aber 1 Jahr
5 Monate Zuchthaus und gegen Frau Sack 1 Jahr 4 Monate

uchthaus nebſt 4 Jahren Ehrverluſt gegen beide Eheleute Der
Gerichtshof erkannte gegen Sack auf 1 Jahr 2 Monate und gegen
ſeine Frau auf 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus ſprach dagegen Heinrich
und Kohlſchmidt frei weil nicht erwieſen ſei daß ſie vom beabſichtigten
Einreichen ihrer eidesſtattlichen Verſicherung bei einer Behörde etwas
gewußt hätten

Am 2 Dezember v J kam in der Zuckerfabrik zu Benkendorf
ein polniſcher Arbeiter Wilhelm Kuſche durch Herumſchleudern von
einer Transmiſſionswelle zu Tode woran dem techniſchen Leiter jener
Fabrik dem 60 jährigen Direktor Otto Röllig ein fahrläſſiges Ver
ſchulden beigemeſſen worden war weßhalb er wegen fahrläſſiger
Tödtung unter Anklage gekommen und zwar unter dem erſchweren
den Umſtande der Außerachtlaſſung ſeiner Berufspflicht Die Fahr
läſſigkeit ſollte darin liegen daß fragliche Welle nicht vollſtändig ver
deckt geweſen ſondern an einer Stelle von 30 em Länge keine Ver
kleidung gehabt hatte Jener Arbeiter war damals am RübenElevator
angeſtellt geweſen mit der Anweiſung aus den Elevatoren fallende
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während Stillſtandes der Welle hervorzuholen Wie der Arbeiter hier
bei verunglückt iſt hat niemand geſehen er iſt ſchwer verletzt mit zer
fetzter Kleidung vor der Welle liegend gefunden worden und nach 6
bis 10 Minuten verſchieden Der Angeklagte erklärte ſich keinerlei
Fahrläſſigkeit ſchuldig gemacht ſondern für ausreichende Schutzmaßregeln
in der Fabrik geſorgt zu haben der verunglückte Arbeiter möge wohl
durch eigene Unvorſichtigkeit der Welle zu nahe gekommen und ſo von
derſelben an ſeiner Sackſchürze erfaßt worden ſein Von 3 Sachver
ſtändigen Gutachten waren zwei günſtig für den Angeklagten wogegen
ein Gutachten ihm das nicht völlige Verdecken der Welle als Fahr
läſſigkeit zur Laſt legte Der Staatsanwalt beantragte 3 Monate Ge
fängniß erkannt wurde auf Freiſprechung da nicht erwieſen ſei
daß ein urſächlicher Zuſammenhang des Todes jenes Verunglückten mit
erwähnten Schutzvorrichtungen vorliege es ſei nicht erwieſen wie der
Tod des Arbeiters erfolgt wäre

Großen Kummer hatte der ungerathene 16 jährige Arbeiter Franz
Apel hier ſeiner rechtſchaffenen Mutter durch ſeine Arbeitsſcheu und
ſein ſtrafbares Treiben gemacht indem er wegen Betrugs und Unter
ſchlagung in 20 Fällen beſtraft worden iſt und jetzt wieder wegen Dieb
ſtahls angeklagt war Er räumte ein ſeiner Mutter 2 Stück Kleider
zeug 12 Mark werth und ſeinem Bruder einen 52 Mk werthen Anzug
entwendet das Geſtohlene verſetzt und den Erldös durchgebracht zu haben
Seine Mutter bat um ſtrenge Beſtrafung damit ihr Sohn in eine
Beſſerungsanſtalt käme Er wurde ſodann wegen ſchweren und eines
einfachen Diebſtahls zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Gewerbe Ausſtellung in Halle
III

Außer den bereits beſprochenen n der Maſchinentechnik
umfaßt die Ausſtellung eine Reihe von Gruppen kunſtgewerblicher Arbei
ten Als die hervorragendſte derſelben iſt zweifellos diejenige der Firma
H Trautmann u Co München zu bezeichnen Nach zwei Richtungen
hin leiſtet dieſelbe geradezu Vorzügliches nämlich einmal in der Con
ſervirung von Pflanzen aller Art in ihrer natürlichen Färbung auf
cheiniſchem Wege dann in der Metalliſirung von Pflanzen und Thieren
Die Ausſchmückung der Ausſtellungsräume mit den wahrhaft reizenden
Dekorations Bouquets in denen nicht blos Blätter und Blüthen ſon
dern ſelbſt die ſonſt ſo raſch vergänglichen Früchte und Pilze durch
das Trautmann ſche Verfahren gegen die Zerſetzung geſchützt durch ihre
natürlichen Farbentöne in geſchmackvoller Zuſammenſtellung auf den
Beſchauer höchſt eindrucksvoll wirken rührt von der genannten Firma
her die in der Herſtellung der Makart Bonquets eine der erſten und
hervorragendſten geweſen Nicht geringere Anerkennung verdient die
ſelbe durch die metalliſirten Pflanzen und Thiere welche ſie ausgeſtellt
hat Alle Schwierigkeiten welche y bei dem Galvaniſiren der Wieder
gabe der kleinſten Einzelheiten beſonders bei den zarteren Objekten ent
gegenſtellten ſind hier überwunden bis in s Genaueſte finden wir in
dem mit Metall überzogenen Pflanzen und Thierkörper jede Feinheit
welche derſelbe im Leben an ſich getragen wieder Blätter und Blü
then in reichſter Auswahl Maikäfer Eidechſe und Schildkröte Alles
iſt in Metall verwandelt und ſo zu Schmuckſachen umgearbeitet welche
mit Recht die Bewunderung der Ausſtellungsbeſucher erregen Weiter
trifft man auch die in neuerer Zeit ſo ſehr in Aufnahme gekommenen
Schmuckgegenſtände aus Aluminium an mit ſolchen ſind Guſtav
Prinz Erfurt und C F Ritter Halle in der Ausſtellung vertreten
Mehr den praktiſchen Bedürfniſſen tragen die vom Schloſſermeiſter
J Mandt Erfurt ausgelegten Aluminium Gegenſtände Rechnung welche
die Möglichkeit des Löthens von Aluminium mit dem gleichen oder
anderen Metallen darthun welches lange ein ungelöſtes Problem
dargeſtellt hat und in der Geſchichte der Verwendbarkeit des nach ſo
mancher Richtung ausnutzbaren Metalls der Zukunft einen bedeut
ſamen Fortſchritt darſtellt Beachtung verdienen dann auch die von
der Münchener Galvanobronzen Fabrik ausgeſtellten Bronze Figuren
von denen beſonders die Thiergeſtalten trefflich ausgeführt ſind Auf
dem Gebiete der Schmuckſachen Fabrikation treten uns noch zwei be
achtenswerthe Gruppen entgegen Die eine von der Bernſteinwagren
Fabrik A Zausmer Danzig eingeſendet vereinigt eine reiche Fülle
geſchmackvoll gearbeiteter Gegenſtände aus Bernſtein jenem im Meeres
grunde der Oſtſee begrabenen Produkt einer längſt verſchwundenen
Pflanzenwelt die andere von S Eiſenberg Berlin bietet Schmuckſachen
zu denen der HotSpringDiamant oder Arkanſas Brillant Verwendung
gefunden hat der an Feuer und Schliff den echten Steinen ſo nahe
kommt daß nur ein Kenner und auch dieſer erſt bei genaueſter Prü
fung den Unterſchied herausfindet mit der Schönheit vereinigen dieſe
Gegenſtände überdies dann noch einen verhältnißmäßig billigen Preis

um Schluß mögen noch die praktiſchen ausziehbaren Reiſekoffer von
C Abelmann Halle und ein auch vom Lette Verein empfohlener
Stopfapparat zum Ausbeſſern ſchadhafter Strümpfe c von G Schu
bert Berlin Erwähnung finden
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Zu vermietſien
Steinweg 26 Koutor

Wohnungen für 400 450
540 u 560 M zu vermiethen

Hofwohnung zu 60 Thlr zu verm
Blücherſtraße 2

T Windenſtraße 16d frdl Wohn 165
per 1 Okt zu vermiethen

Ein Logis 2 St 2 R R m Zub
1 Okt zu beziehen Preis 210 M

Alter Markt 25

Jägerplatz 74
Sounterrain f 52 Thlr p 1 Okt
zu vermiethen Näh daſ part l

GHerrſch Wohnung
mit Balkon zu 600 u 700 M zu verm

Schillerſtraße 38

Vebenauerſtr 11
1 Wohnung 2 St K für 80 Thlr

jetzt oder ſpäter
1 do 2 St K f 80 Thlr p 1 Okt
1 do St K f 6 b1 do kleine für

Krauſenſtraße 9
Laden nebſt De n Remiſe Lager
keller Preis 600 ferner Wohnung
3 Etage Pr 310 ſofort zu verm

Vuchwald

Schöne Wohn zu 360 330 225 M
Näheres Meckelſtraße 22 vart

Herrſch Wohn II Et 4 St 2 K
u 540 1 Okt z v

Wuchererſtr 43

rausenstr I7c
Wohnung im 2 Geſchoß ſofort zu ver
miethen Anfr 8 Geſch r
Frieſenſtr I Stie Kam Kache
65 Thlr 1 Okt zu vermiethen

Gr Sandberg S
ganz nahe der Leipzigerſtr iſt die obere
Wohnung beſt aus 3 Stub K nebſt
Zub für 300 M zu verm u 1 Okt a e
zu beziehen Näheres

Poſtſtraße II
Albrechtſtr 294 ruh Wohn 270 110

Thomaſiusſtr Wohnungen zu 60 und
65 Thlr z v Näh Wörmlitzerſtr 1b p

Beeſenerſtr 27
Wohnung zu 80 Thaler zu ver
miethen

a

Eine Hofwohnung für 185 M an anſt
Leute zu vermiethen Steinweg 8

2 Wohnungen zu vermiethen zu 45 u
32 Thlr enWohn 48 Thlr ſof z dez Gr Steinſtr 23

Eine Wohnung zu 58 Thlr vermieth
Charlottenſtr 124a

2 Stuben Kamm Küche u Zubehör
1 Okt zu verm Gr Wallſtr 28

Wohnungen zu d5 u 55 Thlr zu ver
miethen Zenkergaſſe 4

Zwei kl Wohnungen eine vornh zu
vermiethen Mühlgraben 2a
2 frdl Wohn m Zub v Gr Rittergaſſe 9

Hofwohn St an ruh Leute
zu vermiethen Albrechtſtraße 4 I
Wohn 50 45 Thlr verm Spitze 38

Wohn f 60 M ſof z v Gr Wallſtr 18
Schöne frdl Wohnung ſofort oder

1 Okt zu verm Nähe der Kaſerne
Adolfſtraße 1a

Kl Wohnung für einz Leute ſofort zu
vermiethen Idolfſtraße 1a

Eine Wohnung von St K u
Zub für 28 Thlr in anſt Hauſe zu ver
miethen Giebichenſtein Auguſiſtr 62

St K für 30 Thlr an einz L
Steinweg 19

Kl Wohnungen ſof zu bez Brunnengaſſe 2

2 St K und 1 St 2 K uZub Wo ſagt Schmeerſtr 41
Wohnung für 48 Thlr zu vermiethen

Giebichenſtein Hoheſtraße 17
Wilhelmſtr 12 St u K per 1110 an

ſtille Leute zu vermiethen

St Zub 160 ſof oder1 Okt an ruh L z v Friedrichſtr 24
2 42 Thlr ſof od 1/10Wohnnng hen

Würmlitzerſtr 31 I
Stube Kammer Kilche mit Zub

zu vermiethen
Gr Berlin S

AMittelſtraſze 6
mehrere nen renovirte Wohnungen per
ſofort oder Oktober zu vermiethen

Moblirte Zimmern

1 möbl Zim ſep Eing Frieſenſtr 16 p r
Möbl Zimm verm Gottesackerg 6 p

Möbl Zimm zu verm Taubenſtr 1 II
Frdl möbl Stube ſofort für M 15

zu vermiethen Geiſtſtraße 53
Fein möbl Wohn ſofort an 1 od 2

Herren zu verm Fleiſchergaſſe 18 II
Möbl Zimmer für anſtänd Dame zu

vermiethen Uhlandſtraße 4 II I
1 Wohnung 2 St 2 K nebſt Zub

ſofort zu beziehen 1 Wohnung 2 St
2 ſofort oder ſpäter Näheres

Bahnhofſtr 3 part

Mitbewohner in möbl Zimmer geſucht
Kl Ulrichſtr 8 II r

Frdl möbl Zimm m Cab 1 Aug
zu verm Hedwigſtr 10 III Weickardt

J 2Krauſenſtr 3
freundl Wohnnung 4 Räume
1 Oktober zu vermiethen

Frdl Hoſwohn St K u Zub

Frdl möbl Zimmer
Kl Brauhausg 22a III I Ecke Sternſtr

Frdl Schlafſt für Herrn od Dame
offen Gr Ulrichſtr 22a II

Anſtänd Schlafſtelle zu vermiethen
Gr Schloßgaſſe 7a IIzu vermiethen Fleiſchergaſſe 14

Dryanderſtr 14
Wohnungen zu 340 und 400 Mk
zu vermiethen

Ein frdl Logis für 56 Thlr zu verm
Zu erfrag Kl Ulrichſtr 32

2 St 2 K u Zub 1 Okt zu
beziehen Pr 240 M Blumenthalſtr 4

Stube Kam Küche u Zub 1 Okt
zu beziehen Pfännerhöhe 13

A ELTI2 Schöne Wohnungen
Mitte Stadt f geſunde Wohnlage S
z Abverm beſte Lage hier 1 Okt G
theils früh z 50 60 70 100 u

S 170 Thlr Anch ein ſchöner
I Eck Laden

mit 3 gr Schaufenſt z 1 Okt f
500 M Näh Gr Wallſtr 35 I r

Daſelbſt leere Stuben m Koch
ofen ſep Eg f einz M 6 M

Stube Kam Küche Hofwohnung
iſt an anſtänd Leute für 120 M 1 Okt
zu vermiethen Langeſtraße 5b
Eine kl rrug zu 30 Thlr für

einz Leute ſofort od J Okt zu verm
Kellnergaſſe 4

Frdl Wohn zu 54 u 44 Thlr ſofort
od ſpäter zu beziehen Pfännerhöhe 16

Wuchererſtraße 19b
iſt eine Wohnung für 80 Thlr und eine
für 50 Thlr 1 Okt zu beziehen

Wohnung 2 St K u auch Haus
mannswohn zum 1 Okt od früher zu
veriniethen Wuchererſtr 19e

Frdl billige Wohnung 1 Okt zu ver
miethen Pfännerhöhe 22

Wohnungen zu 40 45 Thlr zu verm
Mühlgaſſe 5

Seydlitzſtraße 6 St K u Zub
ſür 38 u 40 Thlr zu vermiethen
TFrvi Wohnung 2 Stub 1 Kam
Küche u Zub per 1 Okt zu vermieth
Näheres Gr Klausſtraße 24

016 Feipzigerſtraße 16
iſt eine ſchöne Wohn in der 2 Etage p
1 Okt zu verm Leopold Meyer
Eine Wohnnng für 100 Mark iſt

Leipzigerſtraße 16 per 1 Okt zu verm
Leopold Meyer

Anſtänd Schlafſtelle offen
Parkſtraße 19 III I

Freundl Schlafſtelle zu vermiethen
Landwehrſtr 3 I

ad en Magazine
Myrigzwinger derlagg

eräum Kaclen re es
ktober zu vermiethen

Dtal für Fuhrwerks2 Stallungen er ruhig
G händler oder zu Lagerräumen für
8 Heu und Strohhäudler 1 Oktbr

zu beziehen Berlinerſtr 6 Daſelbſt
S ein Haudelskeller zu vermiethen

Ordentlichen Lanfburſchen

verlangt ſofort S Woiss
Gr Märkerſtr 1

Fleißiger u ehrlicher lediger Arbeiter
welcher zu fahren verſteht findet bei hohem
Lohn Stellung Bewerber welche in
Colonialw Geſchäft thätig waren erhalten
den Vorzug Gr Klausſtraße 16
Comptoirbote erh St Mittelſtr 14 p r
Tagſchneider ſ L Richter Gr Ulrichſtr 5

Steinſetzer werden geſucht
RNeichlmaier Mansfelderſtr 13 14 II

Frau z Mitſtillen eines Kindes geſucht
Zu erfragen Streiberſtr 26 part

Aelt anſt Mädchen als Anfwartung
geſucht Zu melden früh von 10 Uhr

Gr Ulrichſtr 53 III
Anſt j Mädchen zur Erlernung der

f Damenſchneiderei werden angenommen
Neue Promenade 7 II l

J Mädchen v Lande in leicht Dienſt
zum 1 Auguſt geſucht Sophienſtr 9 I

J anſt Mädchen i Alter v 14 16 J
v außerh geſucht Kilian Ackerſtr 1

J Mädchen mit gut Zeugn geſucht d
Frau Domke Schmeerſtr 14 II

Haus u Küchenmädchen ſof geſucht
Frau Klar Fleiſchergaſſe I

Stubenmädchen u Mädchen für Küche
u Haus geſ d Fr Schimpf Harz 44

e e re d v e uJ e er e
Bäckerlehrling ſucht unter günſtigen

Bedingungen W Schmidt Bäckermſtr
Schülershof 12

Barbier und Friſeurlehrling ſucht
H Ehrecke Gr Ulrichſtr 17

BauF Momentan ſtellenloſer

Landwirth
ſucht bis zum 1 Oktober unter denkbar
beſcheidenſten Anſprüchen irgendwelche
Beſchäftigung Suchender geweſener
Primaner einjährig gedient befördert iſt
firm in einfacher und doppelter Buch
führung vorzüglicher Rechner und Mathe
matiker und würde mit Vorliebe in ein
Verſicherungs Bürean eintreten Bei
einigermaßen günſtigem Angebote dauernd
zur Verfügung ſtehend Gefl Offerten
unter S 9 an die Exped d Bl erb

2 Kellnerlehrlinge ſuchen Stelle
durch Frau KIar Fleiſchergaſſe 1

Aelt unbeſch zuverl Mann ſucht St
als Nachtwache Off S 7 Exp d Bl

Tücht Mädchen v Lande m g Zeugn
ſ 1 Aug St d Fr Schimpf Harz 44

Aelt Mädchen v Lande ſucht 1 Auguſt
Stelle Zu erfragen Geiſtſtr 2627 IV

J Mädchen ſucht leichte Stelle
Krukenbergſtr 4e II

Gebte Wäſchenäherin ſucht Beſchäſt
am liebſten f Privat Wettinerſtr 1 I

Mädchen f Küche u Haus m ſehr
g Zeugn ſucht St Kl Ulrichſtr 5

Wittwe 36 ſucht g freie Wohn St
a Wirthſchaft Off u 8 11 Exp d Bl

Zum Einmachen der Früchle
empfehle Zucker Gewürze Frucht
eſſig Pergamentpapler

elix Stiolis
Giebichenſtein Brunnenſtr 2

errS S

jeiehmässigee

wo

W

in den Niederlagen Stollwerok eher
Choooladen und Caoaos Vorräthig

a e 3m z 5
S e R et e

Ein Kind wird in Pflege genommen
Frau Erfurt Saalberg 9

e l HiKlavierſpieler
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

H Geier Mauergaſſe 15

Verſobangs
vriefe

Hochueits und Kind
taufs FEintadungen

W Kutsohbach s Buch
druckerei

T inKsgarten 4 a
253 Grasewege 23

Die beſten Kuhkäſe vorzügl i Geſchmack
à Schck 1 2 21 u 31 Mk F Starke

Zu beziehen äurch jede Buchhandlang J
ist die preisgekrönte in 25 Auflage J
erschienene Schrift des Med Rath

Dr Müller über das

r h unr SFreizusendung unter Counvert für
eino Mark in Briefmarken

Eduard Bendt Braunschweig

a e ne S cPfänder beſorgt verſchwiegen
Frau Thielemann Unterberg 10

Dankſfageng
Allen meinen Herren Meiſtern Kame

raden und Maurern welche ſich an der
Sammlung des Kameraden Zieſenhenne
für mich betheilgt haben herzlichſten Dank

F Stiefel
Anſt Frau ſucht Aufwartung

Kl Goſenſtr 3
Mädchen ſucht für g Tag Aufwartung

oder Dienſt Taubenſtr 5 I
Anſt ältere Wittwe ſucht die Pflege

eines älteren Herrn od Dame auch würde
dieſelbe das Warten kleiner Kinder über
nehmen Adr S 12 i d Exp d Bl

Frau fucht noch einige Wäſchen
Fr Winkler Berggaſſe 3 III

J anſt Mädchen w d Kochen erl
will ſucht in beſſerem Reſtaurant bald
Stellung Gefl Off nebſt n Beſtmg bitte
u S 10 i d Exp d Bl niederzul

Frau ſucht eine Aufwartung für die
Vormittagsſtunden Leipzigerſtr 89 II

R an em
Glauch Kirche 13 zu vermiethen Zu
erfr bei E Waltherx Böllbergerweg 1

Geſchäftskeller nebſt Wohnung zu ver
miethen Dryanderſtr 1
Eine Niederlage auch als Werkſt ſof
od 1 Okt zu verm Kl Ulrichſtr 13 I

iel
Kinderl Leute ſuchen Hausmannswohn

Näheres Schwetſchkeſtr 28 II r
Eine Wohnung per 1 Okt Preis

360 365 3 Stuben 2 Kam Küche
und Zub 1 od 2 Etage an der Pro
menade Magdeburgerſtr od deren Nähe
geſucht Off unt Z 106 a d Exp

tellen finden
Eine auswärtige Brauerei ſucht für ihr

Ausſchanklokal einen

tüchtigen Wirth
welcher eine gute Küche führt und etwas
Kaution ſtellen kann Offerten u M
7468 bef Ruc Mosse Halle

feldaufseher Gesuch
Tüchtiger energiſcher thätiger Feldauf

ſeher mit guten Zeugniſſen verſehen
wird zum 1 Oktober geſucht und kann
ſich Domäue Giebicheuſtein melden

Unverheir gedienter Kavaſſoriſt
zum 15 Auguſt geſucht Nur ſolche mit
Ia Zeugniſſen wollen ſich melden

Wohn 60 48 92 Thlr Gr Steinſtr 23 Martinsgafſe 12/13 Weinhandlung

J Dame ſucht Beſchäftigung in Schreib
arbeiten Off A S 100 hauptvoſtl erb

Fleiß zuv Frau ſucht halbe od g Tage
Aufw a aushülfsw Mauergaſſe 14 II r

Anſt Waſchfrau ſ noch einige Wäſchen
Zu erfragen Henriettenſtr 10 III

Anſt zuv Fran ſucht Stelle für hier
oder ausw b Herrſch Schützengaſſe 6

Junge anſt Frau ſucht für Nachmittag
Beſchäftigung Kl Ulrichſtr 29 H I

Unabh Wittwe nimmt noch Wäſchen

an Brüderſtr 11 IIIAnſt Mädchen d Lande mit gutem
Buch ſucht 1 Auguſt noch Stelle tücht
Mädchen ſucht ſof Stelle a Land durch

Frau Gutjaler
Zapfenſtr 13

Maurerarbeiten und Ofenreinigen wird
angenommen Meckelſtr 6 H p
Damen Garderobe
fertigt an R Schmidt Gütchenſtr 1

Monogramm und Namenſticken
w ſaub ausgef An d Schwemme 5 III

H Rick Gr Ulrichſtraße 374
Stets echte Kieler Sprotten à Pfd 80 Pfg

Unterricht in allen Handarbeiten ertheilt
Giebichenſtein Hoheſtraße 17 p

Ein Kind wird in gute Pflege genommen
Giebichenſtein Auguſtſtraße 50

Terpentin dalmiak Sohmſerseife

unübertrefflich zur Wäſche auch alle
Riegelſeifen Soda Stärke billigſt bei

Feltx SiolsGiebichenſtein Brunnenſtr 2

T w m vorlGeſſ Prof 28 3000 Mart
in ne gegen Viktnaliengeſchäft od gjGeſch and Branche einzuheirathen,

Diskr zugeſ Offert mit gen Ang der
Verh u Photogr unt Z i 7475 bef
Rucdolt Mosse Halle a S

Ekrenerklärung
Die verleumderiſchen Redensarten

die ich gegen den Vorſtand des Allge
meinen Conſum Verein zu Dölau Einge
tragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht ausgeſprochen habe nehme ich
hiermit ren zurück

hristian Tron
Bergmann in Dölau

Lachtaube zugeflogen

Bahnhofſtraße 19 H l 2 Tr

e

Wer borgt einem Handwerker auf ſeine
Wirthſchaft auf die Dauer von 1 Jahr
100 Mark gegen gute Zinſen Gef
Off unt S 6 Exp d Ztg erb

150 200 Mark gegen Sicherheit
und Zinſen geſucht Off u S S in d
Exp d Ztg erb

500 Mark werden von einem hieſig
Geſchäftsmann gegen Sicherheit und gute
Zinſen auf kurze Zeit zu leihen geſucht

ff unt S 5 Exp d Ztg erb
12500 Mark werden zur zweiten

ſicheren Stelle innerhalb der Feuerkaſſe
auf ein ganz neuerbautes Grundſtück Mitte
der Stadt von einem pünktl Zinszahler
geſucht

S t
9 g r e J 7 t anv m l 573 o 27 J C Tu m g i v m ehe

Zu erfr in der Exped ds Bl

Verl grausrothes Täſchchen in Wittekind
Gegen Bel abzug

O verloren Gegen Belohnung abzu
S geben Friedrichsésplatz 5

Stubenſchlüſſel v Promenade b Gottes
ackerg verl Bitte abz Gottesackerg 2 1

Ein grünes Couvert m Jnh v Papieren
verlor Bitte abzug Gr Wallſtr 10 I

n
Dovpelſchlüſſel gefunden Abzuholen

Königsplatz 5 Soutt

Wittekindſtr 34

Kleiſchbuch e d

el
Am 20 Juni 1892 iſt dem Leimfabri

kanten Paul Dietrich Fiſcherſtraße 1 zu
Merſeburg i e goldene Cylinderuhr groß
altmodiſch mit 4 Steinlöchern mit Emaille
zifferblatt ohne Sekundenzifferblatt am
inneren hinteren Deckel in der Gegend des
Charniers mit der Reparaturnummer
24905 verſehen geſtohlen worden

Es wird um Mittheilung über den
Verbleib der Uhr und den Thäter erſucht

Aktenzeichen J II 1702/92
Halle a/S den 15 Juli 1892

Der Erſte Staatsanwalt
Am 8 dieſes Monats Vormittags zwiſchen

9 und 11 Uhr iſt aus einem Pferdeſtalle
des Grundſtücks Barfüßerſtraße 15 eine
Remontoiruhr im Werthe von 15 A und
eine Nickelkette mit kleinen runden Schaken
geſtohlen worden Auf dem hinteren
Deckel iſt die Figur einer Dame und
innen der Name P Hühne und ein
Pferdekopf eingravirt

Es wird um Mittheilung über den
Verbleib des geſtohlenen Guts und über
die Perſon des Thäters zu den Akten
J IIb 1888/92 gebeten

Halle g/S den 21 Juli 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Jn der Nacht zum 1 Juni d F5 ſind
mittels Einbruchs aus dem Hauſe Albrecht
ſtraße 17e verſchiedene Wäſche und Klei
dungsſtücke darunter 2 geſtrickte grau
braune Jagdweſten 4 Dutzend Klappkragen
gez Boſton und Corſo DutzendKheniſettes mit der Halsweite 89 und 42

und ca 1 Dutzend Stulpen gez Stutt
gart 24 geſtohlen

Ich erſuche um Ermittelung der geſtoh
lenen Sachen ſowie des Thäters J IId
1861/92

Halle a den 19 Juli 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Am 2 Mai d Js iſt bei dem Kaufmann
Guſtav Moritz Martinsberg 10 hier von
einem Unbekannten ein Sack mit folgen
dem Jnhalt

1 ein alter verſchoſſener dunkler Rock
2 eine alte dunkle Hoſe
3 zwei alte graue Hoſen
4 zwei alte dunkle Weſten
5 eine Baſchlickmütze dunkel
6 ein alter ſchwarzer Strohhut
7 ein grau und weiß geſtreiftes Tuch
8 drei graugeſtreifte Barchendhemden
9 ein rothbuntes Taſchentuch
0 ein Paar Holzpantoffeln
1 ein Paar grüne Filzvantoffeln mit

Lederſohlen
12 zwei Paar graue Strümpfe
13 ein Raſirmeſſer mit ſchwarzerHornſchale
14 eine Wichsbürſte
15 ein Stück Knackwurſt
16 ein blau geſtreiftes Vorhemd
abgegeben worden

Der Eigenthümer dieſer Sachen wird
aufgefordert ſich zu den Akten J IId
1356/92 zu melden

Halle a/S den 20 Julk 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Sederpantoſfel Auckion

Am Freitag den 29 Juli a
Vormittags 10 Uhr verſteigere ich
meiſtbietend gegen Baarzahlung im Spe
ditionsſchuppen der Herren Zörn
Steinert Magdeburgerſtraſfe 43
daſelbſt lagernde Kiſte mit mehreren
Dtzd Lederpantoffeln

Louis Kaatz
gerichtlich vereideter Taxator und

außergerichtl vereid Auctionator

2Alntetion
Donnerstag den 28 d Mts

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich in meinem Pfandlokal
Kaiſer Wilhelmshalle Neue Pro
menade S hierſelbſt zwangsweiſe

1 Sopha 1 Kommode 1 Verti
kow 1 Schreibſekretär Rohr
ſtühle u V m

Halle den 27 Juli 1892
Der Gerichtsvollzieher Krast

i V Peischiohk Gerichtsvollzieher

Anuetien
im Zwaugsvollſtr Verfahren

Freitag deu 29 d Mts
Vormittags 11 Uhr

verſteigere ich im Gaſthauſe zu

9 zuan und 6 tragende Kühe
Rirsech

Gerichtévollzieher

Heute früh gegen 3 Uhr wurde meineununliebe Frau unſere herzensgute Mutter
Schweſter und Schwägerin

Louise Behrnädt
geb Knauth

im 44 Lebensjahre von ihrem lang
jährigen Leiden durch einen ſanften Tod
erlöſt Mit der Bitte um ſtille Theilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S Berlin d 27 Juli 1892
EKoeraſioner Danſe

Für die liebevolle Theilnahme bei dem
Begräbniß meines lieben Mannes ſowie
dem Herrn Paſtor Hecker für die troſt
reichen Worte am Sarge u ſeinen werthen
Kollegen die ihn zur letzten Ruheſtätte
trugen und allen Denen die ſeinen Sarg
mit Blumen ſchmückten ſagen wir unſern
herzlichſten Dank

Die trauernde Ww Anna Mitte
im Namen aller Hinterbliebenen
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